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Von Ingrid Frisch

Regen. „Hoffentlich bring
ma des Trum iatz ins Auto eini“,
sagt Jürgen Port aus Seibolds-
ried, als er mit Hilfe seiner Frau
und Tochter eine stattliche höl-
zerne Wanne durch die Hofbau-
erstraße schleppt.. Das „Trum“
ist ein alter Mehltrog, wie er frü-
her zum Brotbacken genutzt
wurde. Diana Port, begeisterte
Flohmarkt-Geherin, hat den
Trog gerade bei Karl Danzer aus
Drachselsried erstanden und
strahlt über das ganze Gesicht
über ihren Handel. Denn sie hat

große Pläne: Der alte Mehltrog
wird zu einem Tisch mit Glas-
platte umgestaltet.

Viele zufriedene Gesichter
waren gestern auch im Land-
wirtschafsmuseum zu beobach-
ten. Beim Woll-Festival wurde
geschaut, gefühlt, gefachsim-
pelt, gestrickt, gehäkelt und ge-
sponnen. Den ganzen Tag lang
herrschte reger Betrieb. Einige
Besucher schauten auch an den
Info-Ständen der Parteien am
Stadtplatz vorbei.

Zwei weitere „Hot-Spots“
waren der Einkaufspark, dies-
mal mit einer großen Pilzaus-
stellung, und erstmals die Eis-
halle. Dort präsentierten sich
über 50 Vereine, Gruppen und
Organisationen. Viele Besu-
cher und viel Prominenz gaben
ihnen die Ehre: Landrat Micha-
el Adam, drei der vier Bewerber
um seine Nachfolge, MdL Ale-
xander Muthmann, viele Bür-
germeister und Kreisräte . Nicht
nur viel Information war gebo-
ten, sondern auch Unterhal-
tung – vom Radeln für einen gu-
ten Zweck über Bierkistensta-
peln bis zu einem Bühnenpro-
gramm, unter anderem mit der
Band der Lebenshilfe.

Sonntags im Einsatz? Ist doch Ehrensache
Der verkaufsoffene Sonntag samt Ehrenamtstag in der Eishalle hat gestern für viel Trubel in der Stadt gesorgt

25Lehrlinge sind mittlerweile am
Forstbetrieb Bodenmais ausge-
bildet worden - die beiden Neu-

linge mitgerechnet, die gerade ihre Ausbil-
dung angefangen haben. Für Meister Paul
Hilgart ist es das 25. Jahr, in dem er Lehr-
linge ausbildet. . − Siehe Bericht unten

ZAHL DES TAGES

Nächstes Sonntag: Erstes
Treffen im Trauercafé
Regen. Der Hospizverein bietet auch in
Regen ein Trauercafé an. Erster Termin ist
am Sonntag, 24. September, von 15 bis
16.30 Uhr im evangelischen Gemeinde-
raum, Schlesische Straße 1. Weitere Tref-
fen sind am 22. Oktober, 12. November
und 10. Dezember geplant. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig. Einzelgespräche müs-
sen eigens vereinbart werden. Im
Trauercafé treffen sich Menschen, um sich
mit der eigenen und der Trauer anderer
auseinander zu setzen. Der Hospizverein
lädt ein, mit Betroffenen über den Verlust
zu sprechen, vielleicht auch nur zuzuhö-
ren und zu erkennen, dass es anderen ähn-
lich geht. In der Gruppe soll Raum für
Trauer und Schmerz, aber auch für andere
Gefühle sein, die mit dem Verlust verbun-
den sind. Das Angebot ist kostenlos, ver-
traulich und unabhängig von einer Kon-
fession - eine therapeutische Betreuung ist
es aber nicht. Weitere Infos im Hospizbü-
ro " 09922/ 99369. − bb

„Infotool Familie"
geht an den Start
Regen. Mit wenigen Klicks zur passenden
Leistung. Die Arberland REGio GmbH

AUS STADT UND LAND

macht El-
tern und
Familien
auf ein
Informa-
tionsan-
gebot des
Bundes-
familien-
ministe-
riums
aufmerk-
sam. Mit
dem neu-
en Info-
tool-Fa-
milie des
Bundes-
familien-
ministe-
riums können sich (werdende) Eltern
schneller und besser über finanzielle Fa-
milienleistungen und Unterstützungsan-
gebote informieren. Auch auf die Frage,
wo und unter welchen Voraussetzungen
diese beantragt werden können, gibt es
Antworten. Näheres unter: www.infotool-
familie.de. − bb

Bodenmais. Im Zuge der Aus-
bildungsoffensive der Bayeri-
schen Staatsforsten haben am 1.
September 67 Lehrlinge ihre Aus-
bildung in unterschiedlichen Be-
rufen begonnen. Auch am Forst-
betrieb Bodenmais sind wieder
zwei „Neue“ dabei. Maximilian
Ammon aus Hohenwarth und
Martin Weiderer aus Zwiesel er-
greifen den Beruf „Forstwirt“.

Für den Forstbetrieb und für
Ausbildungsmeister Paul Hilgart
ist der Start ins Ausbildungsjahr
zusätzlich ein „Doppel-Jubiläum“
– mit Maximilian und Martin sind
es insgesamt 25 Lehrlinge, die seit
Gründung der Bayerischen
Staatsforsten am Forstbetrieb Bo-
denmais ausgebildet wurden und
werden, und für Paul Hilgart ist es

das 25. Jahr, in dem er Lehrlinge
ausbildet. 1993 hat er am damali-
gen Forstamt Bodenmais damit
angefangen und seitdem hat hat er
mit nur kurzen Unterbrechungen
immer junge Leute um sich. „Das
hält einen selber frisch und jung“,
sagt er. Und das sieht man ihm an.

Forstbetriebsleiter Jürgen Völkl
begrüßte die beiden neuen Auszu-
bildenden in der Lehrwerkstatt
Oberlohwies: „Wir freuen uns,
jungen Menschen einen Weg in ei-
ne spannende berufliche Aufgabe
bieten zu können. Wir schaffen
und besetzen hier wichtige Ar-
beitsplätze auch abseits der Bal-
lungszentren. Für das Unterneh-
men Bayerische Staatsforsten
sind die „Neuen“ eine wichtige In-
vestition in die Zukunft “, stellte
Völkl heraus. − bb

Zwei neue Lehrlinge sind in Bodenmais auf dem Weg zum Forstwirt

Am Forstbetrieb verjüngt sich nicht nur der Wald

Regen. Zu einer Dauer-Bau-
stelle hat sich der Kindergarten in
March entwickelt. Auch beim ak-
tuellen Bau des Mehrzweckraums
gibt es eine Verzögerung. Die
Stadt hat der Firma Wilser, die den
Auftrag für den Estrich-Bau hatte,
gekündigt. Der Bauausschuss des
Stadtrats befasst sich morgen,
Dienstag, in seiner Sitzung, die
um 16 Uhr im Rathaus beginnt,
mit dem Fall und entscheidet wie
es weiter gehen soll.

Danach stehen fünf Bauanträge
auf der Tagesordnung: Sylvia und
Christoph Hanika planen den
Umbau des Dachgeschosses in ih-
rem Gebäude in der Kolpingstra-

ße. Die Bayernwerk AG beantragt
grünes Licht für die Errichtung ei-
ner Werbeanlage sowie eines Fah-
nenmastes in der Pointenstraße
12. Von Corinna Pöhn und Benja-
min Pfeffer liegen Pläne zum Neu-
bau eines Einfamilienwohnhau-
ses in Rinchnachmündt - Unter-
dorf vor.

Oliver Berghamer möchte in
der Nähe des Waldschmidparks
ein Einfamilienwohnhaus mit
Carport bauen. Das Areal liegt im
Innerbereich. Hildegard und Jo-
hann Niedermeier planen die Auf-
stockung der bestehenden Dop-
pelgarage und den Anbau eines
Carports mit Stützmauer im Föh-
renweg im Bürgerholz. − bb

Kindergarten: Stadt
kündigt Baufirma

Bauausschuss beschäftigt sich mit Marcher Baustelle

Ihre wertvollen vierbeinigen Unterstützer hatten die Mitglieder der Rettungshundestaffel mit in die Eishalle genommen. Dort präsentierten
etwa 50 Vereine und Organisationen aus dem ganzen Landkreis ihre wertvolle Arbeit. − Foto: Bietau

Die Pilzausstellung im Einkaufspark ist ein Renner. Ganz konzen-
triert informierten sich viele Besucher und lernten viel Neues.

Einen alten Mehltrog hat Diana Port auf dem Flohmarkt gerade von
Karl Danzer (Mitte) erstanden. Auch ihr Mann Jürgen freut sich mit ihr.

Gesucht, gefachsimpelt und gekauft wurde beim Woll-Festival im Landwirtschaftsmuseum. Den gan-
zen Tag lang herrschte dort großer Andrang. − Fotos: Frisch

Bella Italia holte Pino Barone
musikalisch ins Kaufhaus Bauer.

Wahlkampf mit einem Augen-
zwinkern: Wer trifft Rita Röhrl?,
fragte die SPD am Stadtplatz.

Mitarbeiter/in im

Zustelldienst
gesucht

Rufen Sie uns an!
Mo. – Fr. (0851) 802-745
oder per eMail an npz@vgp.de
Neue Presse Zeitungs-
vertriebs-GmbH
Medienstraße 5
94036 Passau

ANZEIGE

Junge Verstärkung: Ausbildungsmeister Paul Hilgart (li.) und Forstbet-
riebsleiter Jürgen Völkl nehmen die neuen Auszubildenden Martin Weide-
rer (2.v.l.) und Maximilian Ammon in die Mitte. − Foto: Völkl
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